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Amtliche Bekanntmachungen

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
7 Mai er wird hierdurch zur öffentliche Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtliniefür den östlichen noch nichtregulirten Theiler Wu
chererstratze zwischen Wilhelmstraße und der Straße vor dem
Steinthor nunmehr endgültig festgesetzt ist dadie erhobenen
Einwendungen gegen die Angemessenheit dieser Fluchtlinien
Regulirung als unbegründet durch rechtskräftig gewordenen
Bescheid des Bezirks Ausfchnfses zu Mersebnrg zurückge
wiesen sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwaltungs
gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 7 November 1887
Der Magistrat

Durch Beschluß beider stadtischen Behörden ist unter
Zustimmung der Polizei Verwaltung zur Herbeiführung
einer Verbindung der oberen Leipzigerstraße bezw Mar
tinsgasse mit der Marienstraße ein Straßendurchbruch
durch das Grundstück des Zimmermeisters Wiede Mar
tlnsgasfe Nr 20 projectirt und die bezügliche Bauflucht
linie festgestellt werden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli
1875 Gesetzsammlung pro 1875 Seite 561 u f
wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situations und
Nivellementsplan in der Bau Polizei Registratur Zim
mer Nr 15 des Polizei Verwaltungsgebäudes zur Ein
ficht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte
Baufluchtlinie innerhalb einer präclnsivischen Frist von
vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 7 November 1887
Der Magistrat

Die Kranken und Begräbnißkasse Deutscher Kellner
Bund Eingeschriebene Hülfskasse in Leipzig hat nach
gewiesen daß sie in Folge einer neuerlichen Aenderung
des Kassenstatuts den Anforderungen des 75 des Reichs
gesetzes vom 15 Juni 1883 betreffend die Krankenver
sicherung der Arbeiter entspricht es wird deshalb zur
Kenntniß der betreffenden Arbeitgeber gebracht daß die
Mitglieder dieser Kasse bei der Central Meldestelle ferner
hin nicht anzumelden sind

Soweit die Kasfenmitglieder inzwischen zu Beiträgen für
eine hiesige Ortskrankenkasse herangezogen sind werden
ihnen dieselben zurückgewährt werden

Halle den 5 November 1887
Stadtisches Krankeu Bersicherungs Amt

Wegen der am tv dss Mts beginnenden Ane
tion der verfallenen im dritten Quartale 1886 versetzten
und erneuerten Pfänder kann am 8 9 nnd dss
Mts die Einlösung verfallener Pfänder nicht
gestattetwerden damit es ermöglicht wird die Einlösungen
u d Erneuerungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorgenannten
Tagen nnr Pfandscheine zur Annahme welche
in rothem Druck ausgestellt find

Halle a S am 4 November 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Der gegen den früheren Restaurateur Wilhelm Schaaf
aus Halle a S wegen Betrugs Körperverletzung und
Bedrohung unterm 6 October 1886 erlassene Steckbrief
ist erledigt U I 146/86

Halle a S den 5 Wovember 1887
Königl Staatsanwaltschaft

Redactioneller Theil
Halle den 9 November 1887

Die Ankunft des Zaren in Berlin soll zwischen
dem 16 und 18 erfolgen und die Anwesenheit etwa 12
Stunden dauern Im Gegensatze zu anderweitigen Mit
theilungen vernimmt die Rational Zeitung daß auch Fürst
Bismarck und Herr v Giers nach Berlin kommen werden
Großfürst Alexis von Rußland trifft am 11 d M aus
Paris in Berlin ein und wird sich dem Zaren auf der
Rückreise nach Petersburg anschließen

Die Post bleibt dabei in den Besuch des Zaren
ein wichtiges Ereigniß zu sehen das nicht ohne bedeut
same Folgen vorübergehen werde

Anscheinend offiziös wird darauf aufmerksam gemacht
daß im Falle der so stark wentilirten Einführung des
kleinen Kalibers die Kosten für die Gewehre nicht
o sehr hoch sein würden weil die jetzigen Repetirgewehre

ohne große Schwierigkeiten in solche mit kleinerem Kaliber
umgewandelt werden könnten daß aber allerdings die An
chaffung der neuen Munition erhebliche Kosten verursachen
würde

Daß in Deutschland die Tugend der Dankbarkeit
noch existirt beweist folgender Nachruf den die hochoffi
ziöse Nordd Allg Ztg veröffentlicht

Die amerikanischen Blätter haben die Trauerbotschaft ge
bracht daß der ehemalige amerikanische Gesandte in Paris
Elihu B Washburne am 22 Oktober im Alter von 72
Jahren in Folge eines Herzschlages verstorben ist nachdem ihm
seine Gemahlin im März d I im Tode vorangegangen war
Die amerikanische Presse widmet dem Verstorbenen Nachrufe
warmer Anerkennung in Deutschland hat man nicht vergessen
daß Washburne es war der während des Krieges 18M71 die
in Paris zurückgebliebenen Deutschen trotz des blinden Hasses
mit dem eine krankhaft erregte Bevölkerung diese verfolgte
unter den Schutz des Sternenbanners der Vereinigten Staaten
nahm und Viele von ihnen vor Unbill bewahrte was nicht
nur Besonnenheit und Gewandtheit sondern auch großen per
sönlichen Mulh und aufopfernde unbeugsame Pflichttreue er
heischte Washburne besaß diese edelsten staatsmännischen Tu
genden in ungewöhnlich hohem Grade und wurde ohne je zu
schwanken allen Anforderungen gerecht die in Folge der ihm
anvertrauten schwierigen Mission an ihn herantraten Seine
damalige Amtsführung hat noch wesentlich dazu beigetragen
um die Innigkeit der auf traditioneller und niemals getrübter
Freundschaft beruhenden nahen Beziehungen zwischen den beiden
stammesverwandten Völkern zu erhöhen und in der Geschichte
des deutschen Volkes ist dem amerikanischen Diplomaten ein
dankbares und ehrenvolles Andenken gesichert

Das amtliche Organ des österreichischen Schützenbun
des erhält von authentischer Seite die Nachricht daß bei
dem französischen Lebel Gewehr angebrachte Magazin das
von Schulhof in Wien erfundene ist Herr Lebe Kom
mandant der Schützenschule in Chalons war im vorigen
Jahre von Seiten der französischen Regierung nach Oester
reich delrgirt worden um das Patent Schulhof zu er
werben Er erkannte das Gewehr als das vorzüglichste
nahm dasselbe mit nach Paris und sandte es nach meh
reren Wochen mit dem Bemerken zurück daß diese Waffe
für einen französischen Soldaten zu stark wäre Das
Magazin wurde aber von Frankreich adoptirt und das
Gewehr nach feinem angeblichen französischen Erfinder
Lebel benannt Nachforschungen ergaben die Gewißheit
daß Lebel das System Schulhof welches in Frankreich
patentirt ist als eigene Erfindung verwerthet Herr Schul
hof hat wegen der ihm zustehenden Rechte bereits die nö
thigen Schritte eingeleitet

Der Natnralisations Ausfchuß der französischen Kam
mer beschloß daß in Frankreich geborene Söhne von
Ausländern die in Frankreich geboren oder seit 20 Jahren
dort wohnen Franzosen sein follen wenn sie nicht nach
weisen daß sie fremde Staatsangehörigkeit beibehalten ha
ben Die Regierung brachte einen Gesetzentwurf über
die Ausprägung von Nickelmünzen im Betrage von 7V
Millionen ein Die Münzen sollen bis zum Betrage von
fünf Franken angenommen werden müssen

Im Verlaufe des Prozesses gegen General Caffarel
Frau Limousin den abwesenden General d Andlau u s w
leugnet der anscheinend niedergeschlagene General Caffarel
die ihm vorgeworfenen Spekulationen auf militärische Lie
ferungen giebt jedoch zu daß es ihm Anstrengungen kostete

Geld zu beschaffen Deshelb habe er die Verbindung mit
Frau Limousin angenommen welche ihm einen Brief des
vormaligen Kriegsministers Generals Thibaudin und einige
liebenswürdige Zeilen des Generals Boulanger zeigte
Unruhe Er habe mit ihr blos wegen des Arrangements
feiner Schulden gesprochen sollte aber bei den Decorirun
gen nichts verdienen Seine Empfehlung Hütte lediglich
den Wechsel Escompt erleichtern sollen Der Gerichtsprä
sident hält dem General Caffarel die Briefe vor die ihm
im Falle der Gewährurg von Auszeichnungen die Zahlung
feiner Schulden versprechen der General verharrt trotzdem
bei seiner Aussage

Der Agenzia Stefani zufolge ist der bisherige Bot
schafter am Londoner Hofe Corti in Dispombilität ver
setzt Der Moniteur de Rome veröffentlicht das Pro
gramm der gelegentlich des Jubiläums des Papstes statt
findenden Festlichkeiten Hiernach wird der Papst am
31 Dezember die internationale Deputation des Jubi
läums Comitös empfangen am 1 Januar die Jubelmesfe
celebriren am 2 Januar findet in der Kirche San Lo
renzo ein Vortrag von Gedichten und Reden durch No
tabilitäten der literarischen Welt über das Jubiläum statt
Am 3 4 und 5 Januar werden die italienischen und
fremden Wallfahrer vom Papste empfangen am 6 Jan
wird der Papst unter Anwesenheit der Kardinäle und
fremden Diplomaten die vatikanische Ausstellung eröffnen

Am Tage der Drei Königsoktave werden mehrere Heilig
sprechungen am darauffolgenden Sonntage mehrere Selig
sprechungen erfolgen

In Chicago werden Anstalten für die auf den 11
d M angesetzte Hinrichtung der zum Tode verurtheilten
Anarchisten getroffen Sie werden in zwei Gruppen ge
hängt werden zuerst vier und dann drei da der Galgen
nicht groß genug ist um sieben gleichzeitig aufzuknüpfen
Etwa 1500 Mann Truppen mit einer Batterie Artillerie
werden in den Arsenalen in Bereitschaft gehalten werden
um nöthigenfalls den 1100 Polizisten von Chicago in der
Aufrechthaltung der Ordnung behilflich zu sein Inzwischen
werden von den Sozialisten Anstrengungen gemacht um
den Gouverneur zu veranlassen alle oder einige der Ver
urtheilten zu begnadigen Vier der Verurtheilten selbst
aber wollen von Gnade nichts wissen und erklären sie
seien unschuldig Einige Gefängniöwärter sind der Ansicht
daß sich dieselben mit Gewalt ihrer Hinrichtung wider
setzen werden

Zu den Bombenfunden im Gefängniß des Anarchisten
Lingg in Chicago wird noch gemeldet Saß der Haupt
angeklagte August Sp ies das Vorhandensein von Bomben
in Linggs Zelle verrathen habe Man glaubt die Anar
chisten würden noch einen letzten Versuch machen die
Exekution zu verhindern Das geheime Treiben der Anar
chisten deutet auf solche Absicht hin In der Wohnung
eines zu den Anarchisten haltenden Individuums wurden
11 Bomben gleich denen in Linggs Zelle gefunden In
Amerika selbst in Frankreich England und der Schweiz
haben Versammlungen stattgefunden in welchen die Be
gnadigung der Mm Tode verurtheilten Anarchisten ge
fordert wurde Man hat sogar die Vertreter der nord
amerikanischen Union angegangen sich Namens französischer
und englischer Arbeiter zu Gunsten der Verurtheilten zu
verwenden Weshalb das Gemeine Verbrechen kommen
tagtäglich vor und tagtäglich werden gemeine Verbrechen
verurtheilt In folchen Fällen sind es allenfalls diese
felbft oder ihre Verwandten welche um eine Begnadigung
einkommen Man hat nicht gehört daß sich ganze Vereine
Mb Versammlungen für die Verbrecher ms Z ng legten
Und hier wo es sich doch wahrlich um Schlimmeres
handelt als um einen in der Hitze der Leidenschaft ver
übten Todtfchlag hier wo die Verbrecher nicht die ge
ringste Reue dafür aber eine Frechheit sondergleichen an
den Tag legen hier wo sie selbst im Gefängniß ihre Ver
brechen fortzusetzen bemüht sind thun sich Ärbeitermassen

unter dem Einflüsse wortreicher Agitatoren zusammen um
Straflosigkeit für das Verbrechen zu fordern In Deutsch
land ist erfreulicherweise eine solche Bewegung nicht an die
Oeffemlichkeit getreten Wenn man sieht wie gerade die
gefährlichsten Subjekte unter den Anarchisten deutsche
Namen tragen und wenn man erwägt daß gerade Deutsch
land von dem Gesindel noch am wenigsten heimgesucht
worden ist dann erkennt man welche gute Wirkungen das
Sozialistengesetz in Deutschland gehabt hat

TÄegTGhilche Mchrichtm
München 8 November Der Finanzausschuß genehmigte

die Forderung der Regierung für die Altersversorgung der Ar
beiter auf Staatsbahnen

Wien 8 November Die Nachrichten von einer neuerlichen
Erkrankung des deutschen Kronprinzen machen hier einen tiefe
Eindruck Der hiesige Professor Schroetter der auf Macken
zies Rath telegraphisch nach Remo berufen worden hat bereits
gestern Morgens Wien verlassen und dürfte noch heute in Remo
ankommen

Paris 8 November Man meldet daß die radikalen Depu
taten den Kriegsminister über die Ernennung der Generale
Galliffet und Miribel zu Mitgliedern des obersten Kriegsrathes
interpelliren werden

Dublin 8 November Eine Bande von Mondscheinlern
drang heute früh in d e Wohnung eines Pächters in Kirbh bei
Tralee ein riß denselben ans seinem Bette und tödtete ihn
durch Flintenschüsse in Gegenwart seiner Familie

Buenos Ayres 8 November Während des Monats
Oktober cr sind hier 50 Dampfer mit 14257 Einwanderern
eingetroffen Die Zolleinnahmen betrugen während desselben
Monats 3 463 M Piaster für Buenos Ahres und 483 40V
Piaster für Rofario

Nigts ChrmA
In dem Befinden des Kaisers welcher gestern et

was später als an den vorhergehenden Tagen das Bett
verließ ist eine wesentliche Aenderung nicht eingetreten Im
Laufe des Nachmittags gedachte der Monarch die üblichen
Vorträge entgegenzunehmen

Vom Kronprinzen Mit Spannung sind die Au
gen des deutschen Volkes auf San Remo gerichtet wo
wenn diese Zeilen dem Leser vorliegen Prinz Wilhelm
und die zur Konsulation berufenen Aerzte eingetroffen sei
werden Mittlerweile wird dem Berl Tageblatte von sei
nem dorthin entsandten Spezialkorrefpondenten telegraphisch



gemeldet daß die ganz unerwartet eingetretene neue Wu
cherung im Halse des Kronprinzen einen bösartigen Cha
rakter zeige und sich noch mehr nach unten gesenkt habe
wodurch eine Operation von dem Munde aus erschwert
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Nachdem noch vor etwa einigen Wochen ein neuer Ver

such gemacht worden ist das Schweigsystem fortzusetzen
unter Anrufung des Patriotismus hat sich die Un
Haltbarkeit desselben jetzt in trauriger Weise herausgestellt
Es ist höchst bedauerlich daß nicht von vornherein ein
Weg der Veröffentlichung über das Befinden des Kron
prinzen beschütten wurde welcher Jeden daran gewöhnt hätte
die neu auftretenden Erscheinungen als etwas Erklärliches
und nicht Ueberraschendes hinzustellen Die mit einem
Male austretenden ungünstigen Nachrichten werden deshalb
Sei Vielen um so tiefer wirken In wie weit diese Nach
richten Anlaß zu einer großen Beunruhigung geben kann
nur Vermuthung sein Handelt es sich um die ihrer Na
tur nach gutartige Warzenbildung so wäre weiter keine
Ursache dazu vorhanden Die Hinzuziehung neuer Spe
zialisten giebt aber zu denken Inzwischen hat es sich
auch herausgestellt daß die Reise Dr Mackenzie s nach
San Remo mehrere Tage verschwiegen worden ist Wäh
lend die ersten Nachrichten darüber seine Ankunft für gestern
Dienstag in Aussicht stellten hat er Paris am Freitag
Abend passirt und war bereits seit Sonnabend in San
Remo Im Lause des Sonntags trafen die Meldungen
über das Ergebniß der angestellten Untersuchung in Ber
lin ein in Folge dessen suchte wie wir bereits berichteten
Prinz Wilhelm im Austrage des Kaisers Montag früh
Herrn Prof Bergmann auf mit dem er eine längere Kon
ferenz hatte Wie aus Wien gemeldet wird ist Professor
Schrötter bereits von dort ebenso wie der Privatdozent
Dr Krause in Berlin nach San Remo abgereist

Prinz Wilhelm traf wie aus Frankfurt gemeldet wird
gestern Dienstag früh mit dem Großherzog von Hessen
und der Erbprinzessin von Meiningen dort ein fuhr mit
Herrn Doktor Schmidt dem Frankfurter Specialisten
für Halsleiden um 8 Uhr 50 Minuten nach Darm
stadt wo er den Blitzzug nacki Italien besteigt um nach
San Remo zu reisen Dr Schmidt aus Frankfurt a M
ist ein erfahrener Praktiker auf dem Gebiete der Kehlkopf
krankheiten

Der Reichsanzeiger und der amtliche Hofbericht
enthalten keinerlei Nachrichten über das Befinden des
Kronprinzen Der ungünstige Charakter des Leidens datirt
nicht wie in dem Bericht im Reichsanzeiger Morell
Mackenzie anglebt erst aus den letzten Tagen sondern
begann wie die Freis Ztg aus gut insormirter Quelle
ersahren schon seit 14 Tagen Ein persönlicher Adjutant
des Kronprinzen der in der vorigen Woche von Baveno
nach Berlin zurückkehrte hatte bereits die Nachricht über
bracht daß der Kronprinz sehr heiser sei und an einer
Anschwellung des Zapfens sim Halse leide Die Benach

12 Auf den Wogen des Ltbeys
Novelle von C Just

Bist Du denn wirklich mein ganz mein Du schönes
herrliches Weib sprich sprich ein einziges Wort damit
ich an mein Glück glaube und es nicht für einen Traum
halte Nenne mich Deinen Harald nenne mich Du

Ich will s versuchen o lassen Sie mir Zeit
hauchte sie

Ich Dir Zeit lassen Nein o nein ich habe keine
Zeit ich habe so viele Jahre meines Lebens verloren
daß ich nun mit den Augenblicken geizen will Hast Du
kein Wort für mich

Seine brennenden Blicke bohrten sich tief in die Seele
des jungen Mädchens hohsitsvoll richtete er sich auf
wild zuckte es um den festgeschlossenen Mund und die
bleiche Stirn ward noch um Vieles bleicher

Da legte Katharina ihren Kopf an seine Schulter und
flüsterte leise Ich will Dein sein Harald aber habe
Geduld mit mir und in überströmender Glückseligkeit
nahm er das bebende Mädchen an sein Herz

Im Schlosse wunderte man sich daß Graf v d Ecke
so lange ausblieb und fürchtete schon daßerMch zu viel
zugemuthet als er darauf bestanden allein in den Park
zu gehen Auch über das Ausbleiben Katharinens ward
man unruhig Den ganzen Nachmittag hatte sie sich nicht
gezeigt Endlich kamen Beide langsam den breiten Kies
weg der zur Terrasse führte dahergeschritten wie es schien
in ruhiger unbefangener Unterhaltung und ohne die lei
seste Spur von Erregung So brachten sie auch ohne
sich im Geringsten zu verrathen den Abend im Familien
kreise zu denn daß Katharina stiller und ernster als ge
wöhnlich war schob man auf die bevorstehende Trennung

Als Katharina am andern Morgen zur Abreise gerüstet
stand sandte ihr Graf v d Ecke einen prachtvollen Blu
menstrauß zum Abschiedsgruße Gabriele welche zugegen
war blickte ihrer Freundin lächelnd und liebevoll in die
Augen und schien irgend eine Erklärung zu erwarten
diese aber hatte ihrem Verlobten versprechen müssen Nie
mandem etwas von dem Vorgefallenen mitzutheilen bis
er in aller Form bei ihren Eltern um sie geworben habe
Unter vielen Dankesworten empfahl sich Katharina von
der alten Freifrau und dem Freiherrn dabei aber lag in
ihrem Wesen etwas so Stolzes und Gehobenes daß die
alte Dame meinte der vornehme Verkehr in ihrem Hause
habe auf das junge bürgerliche Mädchen doch einen recht
veredelnden Einfluß ausgeübt und zu ihrem Sohne äußerte

sie Ich bin froh daß dieses gefährliche Mädchen unser
Haus verläßt mit ihrer Schönheit und Anmuth bezau
berte sie ja alle Männer kaum das Wolf durch mein
Dazwischentreten ihren Netzen entgangen ist war Graf
v d Ecke dieser besonnene Mann dieser Aristokrat vom

richtigung im Reichsanzeiger am Montag Abend s ll
wie der Kölnischen Zeitung verbürgt wird durch den
Kronprinzen selbst veranlaßt sein

Das Befinden des Kronprinzen hat in Berlin alle
öffentlichen Fragen im Interesse des Publikums weit zu
rückgedrängt In alle Kreisen der Bevölkerung giebt sich
die herzlichste und lebhafteste Theilnahme für den hohen
Kranken kund wie dies bei der großen Liebe und Ver
ehrung welcher sich der Thronfolger überall erfreut nicht
anders zu erwarten ist Man erfährt erst jetzt daß der
Kaiser seit seiner letzten Erkrankung und vor dem Ein
treffen der ungünstigen Nachrichten wiederholt dem sehn
lichsten Wunsch nach der Rückkehr seines Sohnes Aus
druck gegeben hat Dem Kronprinzen selbst war hiervon
Mittheilung gemacht worden Auch der Kronprinz em
pfindet Sehnsucht nach der Heimath und soll es gegen
Personen seiner Umgebung beklagt haben daß er durch
Verlegung seines Aufenthalts nach San Remo wiederum
nm 8 Eisenbahnstunden weiter von Berlin entfernt werde
Gleichwohl ist an eine alsbaldige Rückkehr des Kronprinzen
unter den jetzt eingetretenen Verhältnissen wohl weniger
als je zuvor zu denken

Ueber die Persönlichkeiten der zur Konsul
tation mitDr Mackenzie nach San Remo berufenen

Aerzte Prof Dr Schrötter aus Wien Dr H Krause
aus Berlin und Dr Schmidt erfahren wir Folgendes
Professor Schrötter ist neben den Professoren Bamberger
und Nochnagel Direktor der dritten medizinischen Univer
sitätsklinik in Wien und einer der hervorragendsten Laryn
gologen des Kontinents als welcher er sich seit Langem
eines ausgezeichneten Rufes erfreut Derselbe steht jetzt
in den fünfziger Jahren war der bedeutendste Schüler von
Profesfor Türck und hat selbst wieder viele jüngere Spe
zialisten ausgebildet Zu letzteren gehört auch der Privat
dozent Dr Krause welcher in Breslau und Berlin studirt
und sich Anfangs der 70er Jahre hier niedergelassen hat
Später wandte er sich nach Wien wo er beiden Professoren
Schrötter und Störck weitere spezialistische Studien auf
dem Gebiete der Nasen und Kehlkopfkrankheiten betrieb
Nach feiner Rückkehr nach Berlin arbeitete er noch längere
Zeit in dem physiologischen Laboratorium des Professors
Hermann Munk inAer Thierarzneischule und veröffentlichte
u A eine Arbeit über das Centrum für das Kehlkopf
organ im Gehirn Dr Krause steht jetzt am Ende der
30er Jahre leitet die private Poliklinik für Nasen und
Kehlkopskrankheitm Friedrichstraße 111 in Berlin und hat
sich erst vor etwa drei Jahren als Privatdozent sürRhino
und Laryngologie an der Berliner Universität habilitirt
Dr Moritz Schmidt aus Frankfurt s M ist ein älterer
erfahrener Praktiker auf dem Spezialgebiete der Kehlkopf
krankheiten besitzt seit Jahren eine ausgedehnte Spezial
Praxis und war auch wissenschaftlich thätig Derselbe
steht jetzt in den fünfziger Jahren und hat bereits im
Frühjahr Gelegenheit gehabt das Leiden des Kronprinzen

reinsten Wasser auch schon nabe daran einen dummen
Streich zu machen Ich halte diesen ganzen kleinen Lie
beshandel von seiner Seite für eine feiner eigenthümlichen
Launen deren er sehr viele haben soll und sie nun sie
wird hoffentlich doch endlich eingesehen haben daß beide
Männer sich mit ihr nur amüsirten und das wird eine
Lehre sein künftig in den Kreisen zu bleiben in die sie
hineingehört

Der Freiherr wollte Katharina in seiner milden Weise
entschuldigen doch seine Mutter ließ seine Meinung nicht
gelten sondern behauptete er sei eben auch ein Mann ge
rade so verblendet wie sie Alle und habe in diesem Falle
kein klares Urtheil

Gabriele gab ihrer Freundin das Geleit bis zur Bahn
station und als diese ihr beim Abschied leise zuflüsterte
Ach könnte ich Dir etwas sagen mein Herz ist voll aber

ich darf ich darf es nicht Lebe wohl da erwiderte
Gabriele innig Ich habe ja Alles errathen Gott schütze
Dich und neckisch rief sie ihr noch in den Waggon nach
Wahre Deine Blumen Kathi daß sie nicht welken es

ist ein kostbarer Strauß

Sechstes Kapitel
Katharina war nun seit zwei Jahren Gräfin v d Ecke

ihre Verlobung hatte damals große Sensation gemacht
sowohl in ihrer Vaterstadt als auch aus Schloß Rothe
nau und in dessen Nachbarschaft Die alte Freifrau sah
in dieser Verbindung den Vorboten einer furchtbaren Re
volution die der guten Gesellschaft drohe und beklagte es
bitter daß unter ihren Augen eine derartige Heirath zu
Stande gekommen war

Katharinen s Eltern hatten denjenigen Höhepunkt des
Glückes erreicht den sie für ihre Tochter gewünscht und
allen ihren Bestrebungen nach außen hin hatte diese Par
thie die Krone aufgesetzt

Dem verletzten Stolze Katharinen s war eine Rechtfer
tigung geworden wie sie nicht größer hätte sein können
und wenn sie sich dieselbe allerdings vielleicht auf Kosten
ihres Herzens erkauft so hatte sie doch zugleich die Un
möglichkeit einer Umkehr auf der einmal betretenen Bahn
eingesehen und war ohne zurückzublicken vorwärts ge
schritten

Von den ihr Nahestehenden mit Glückwünschen über
schüttet von Anderen beneidet von Allen bewundert hatte
sie im ersten Rausche dieses neuen Glückes nicht aus ihr
Herz geachtet und sein leises Mahnen dann absichtlich
überhört Ja es ist wahr jene schwärmerische poetische
Liebe die einem jungen Herzen das höchste Glück bedeutet
hatte sie nicht für den Grafen empfunden hatte sie ja
doch selbst diesem Glücke entsagt wie konnte sie es noch
ein Mal vom Schicksal fordern Demungeachtet aber
hatte der Graf von Anfang an eine Macht über sie aus
geübt der sie sich zuerst mit dem ganzen Stolz ihres

kennen zu lernen Als nämlich im Frühjahr der Kron
prinz nach der Anfangs sehr erfolgreichen Behandlung
seitens des G h Medizinal Raths Gerhardt zur Nachkur
nach Ems sich begab wurde Dr Schmidt durch Geh Rath
Orth nach Ems berufen als sich der Zustand des Kron
prinzen zu verschlimmern begann

Die Kreuzzeitung erklärt die Meldung der Mün
chener Allgem Ztg für des fachlichen Hintergrunds
entbehrend wonach die Vereinigung eines Geschwaders
von Kriegsschiffen der deutschen und österreichischen
Marine um kurze Zeit unter einem gemeinsamen Ober
befehlshaber vereint größere Manöver auszuführen zu
erwarten stehen dürfte

Die erste westpreußische Provinzialsynode
ist gestern im Landeshause zu Danzig eröffnet worden
Dieselbe beschloß eine Ergebenheitsadresse an den Kaiser
zu senden Zum Präsidenten wurde Graf Rittberg mit
21 von 33 abgegebenen Stimmen gewählt

Der Voss Ztg wird über einen bemerkenswerthen Vor
fall an der ostafrikanischen Küste berichtet Der Drä
goman des deutschen Konsulats habe dem Sultan des Suaheli
landes einen Brief überbracht in welchem der Sultan aufge
fordert wird sich künftig immer direkt an das Kaiserliche Kon
sulat zu wenden da die Gebrüder Denhardt nicht als die ge
eigneten Personen angesehen werden könnten um die Vermittel
ung zu führen Darauf berief Sultan Achmed alle seine An
gehörigen und die Angesehensten des Suahelilandes um sich und
ließ ein Schreiben a den Fürsten BiDmarck aufsetzen worin
er über das ihm Widersahrene Beschwerde führt und ausführ
lich darlegt daß ihm selbst die Gebrüder Denhardt als die besten
Vertreter erschienen er babe sie seit langen Jahren kennen und
schätzen gelernt und wolle sein Verhältniß zu ihnen nicht ändern
und stören Die Suahelis sind notorisch sehr empfindliche
Lcutchsvümg y s tim giA

Das Reichsgericht hat das von dem Danziger
Landgerichte gegen 20 Sozialisten am 28 Mai d I ge
fällte Urtheil aufgehoben und die Sache an das Landge
richt zurückverwiesen

Landrath Janßen in Aachen Centr hat sein Man
dat als Landtagsabgeordneter für den 2 Aachener Wahl
kreis Eupen Aachen Stadt Aachen niedergelegt

Zur Erhaltung der Kriegerdenkmäler Seit
einigen Tagen ist man damit beschäftigt die Umfassungen
der auf dem Spicherer Berge befindlichen Denkmäler des
Niederrheinifchen Füsilier Regiments Nr 39 und des Hohen
zolleruschen Füsilier Regiments Nr 40 auszubessern Die
selben sind vor einiger Zeit von ruchloser Hand theilweise
zertrümmert worden Leider ist es nicht gelungen die
Thäter zu ermitteln und zur verdienten Strafe zu ziehen
Bei diesem Anlasse mag noch erwähnt werden daß die
ursprünglichen weißen Holzkreuze auf den Gräbern durch
solid eiserne Kreuze ersetzt werden

Abänderung der Zinndeckel Die Frage ob
die Wirthe verpflichtet sind die Zinndeckel auf den bereits
in Gebrauch befindli chen Trinkgefäßen dem Gesetze vom 24

Charakters zu widersetzen suchte der sie sich jedoch end
lich unterwarf um ihm zu folgen Erst als Graf v d
Ecke sie dem Kreise ihrer Eltern und Freunde entführte
als sie an feiner Hand das alte düstere Schloß Eckenstein
betrat und die Dienerschaft sich ehrfurchtsvoll vor ihr
als ihrer künftigen Herrin neigte ging es wie ein Frö
steln durch ihre Glieder und ein Gefühl grenzenloser
Bangigkeit legte sich über ihr Herz

An die schwere steife Pracht der Einrichtung des
Schlosses hatte sie sich nur langsam gewöhnen können
Die langen halbdunklen Corridore auf deren kalten Mar
morfliesen der Schritt weithin hallte flößten ihr Furcht
ein Die hohen Gemächer deren Wände Ahnenbilder in
schweren goldenen Rahmen zierten deren Fenster fast ver
borgen waren vo l den dicken hervorspringenden Mauern
und den in dunklen Farben gehaltenen Damastoorhängen
beängstigten sie vor Allem aber befremdete sie das scheue
Wesen aller Domestiken im Hanse Hier hatte das Glück
und der Friede nicht gewohnt Würde sie beides wieder
bringen können in diese düsteren Mauern unter diese frem
den Menschen

Der Graf selbst umgab sie mit jenen Beweisen einer
glühenden eifersüchtigen Liebe die ihr Eigenthum vergöt
tert es aber auch so ganz sich zu eigen machen will daß
jede Selbstständigkeit ausgeschlossen bleibt In der Nach
barschaft von Schloß Eckenstein hatte Niemand sich allzu
sehr gewundert über die Vermählung des Grafen mit
einem bürgerlichen Mädchen man kannte seine Eigenart
und sein rücksichtsloses Vorgehen wenn es galt seine
Willen durchzuführen Er war Aristokrat in des Wortes
ganzer Bedeutung die bevorzugte Stellung die Unantast
barkeit seiner eigenen Person hatten seinem leidenschaftlichen
Charakter jenen Stempel der Willkür aufgedrückt der an
die Feudalherrschaft des Mittelalters erinnerte Ihm war
es ganz gleichgültig was seine Standesgenossen bei dieser
Verbindung von ihm dachten über ihn sprachen er schritt
mit hoch erhobenem Haupte über die öffentliche Meinung
hinweg und brachte so am allerersten die tadelnden und
murrenden Stimmen zum Schweigen

Hatte er doch sein ganzes Leben hindurch die Regungen
seines Herzens der Standesehre geopfert Jugend und
Glück verloren und seine Freiheit in Fesseln geschlagen
jetzt warf er diese ganze Vergangenheit hinter sich jetzt
wollte er lieben und glücklich werden

Katharina aber konnte an der Seite ihres Gatten noch
immer nicht jene mädchenhafte Scheu überwinden sie
blickte zu ihm auf wie zu einem sie veredelnden sie be
herrschenden Geiste sie widerstrebte nicht seiner leidenschaft
lichen Liebe aber sie fühlte dennoch oft genug den Unter
schied der Jahre zwischen ihm und ihr obgleich der Graf
die Folgen der erhaltenen Wunden immer mehr überwand
und seine Gesundheit immer kräftiger wurde

Fortsetzung folgt



Zmi entsprechend abzuändern bleibt in der Schwebe Auf I
klck MZMs Michskattzleratttt WM MrichteteMnfrage er
widerte der Staatssekretär des Innern Folgendes Ich
trage Bedenken ie exbetene Rechtsbelehrung über die Trag
weite des Gesetzes vom 24 Juni zu ertheilen da die end
gültige Entscheidung übevndix Auslegung des Gesetzes den

zis jMZn gnutisMsM siiT jttm
Ms Vercelli wird der Wieser Allgem Ztg geschrieben

Mern früh reiste der Kronprinz von Deutschland sammt
Familie und Gefolge Vvn Baveno nach San Remo In
Mssandria wurde telegraphisch in dem Bahnhoss Restaurant
ein Dmer bestellt welches den hohen Gästen trefflich mundete

bis es Hn s Zahle kam Die dem Kronprinzen überreichte
Rechnung lautete auf 16M Francs eine Summe die dem
Prinzen Fritz wie nunmehr auch die Italiener den Kron

prinzen nennen viel zu hoch erschien Gleichmüthig steckte der
Kronprinz die Rechnung ein und sagte dem verblüfften Wirth
Ich werde die Rechnung zahlen sobald sie von der General

Direktion der Bahnen wdirt sein wird Ich zahle nämlich
Prinzipiell nicht mehr, als eine Sache werth ist Mein Name
kostet mich ohnedies genug Sprach s und bestieg den Zug
den Wirth in namenloser Verblüffung zurücklassend Prinz
Fritz aber hat jetzt einen Freund weniger im schönen Italien

Aufsehen macht der Selbstmord des Mitgliedes des
Patentamts Dr Geiger Derselbe hat sich vergiftet und
zwar wie aus hinterlassenen Briefen hervorgeht aus über
triebenem Ehrgefühl Er hat im Auftrage einer Behörde
ein Gutachten abgegeben welches sich günstig über einen
zum Aufbewahren von Lebensmitteln bestimmten Gegen
siond aussprach der wie sich später herausstellte den in

2 des Lebensmittelgesetzes niedergelegten Anforderungen
nicht genügt Das hat sich Geiger zu Herzen genommen

Wie viele deutsche Katholiken sind ultramontan
Diese Frage beantwortet die Köln Ztg mit folgendem Zah
lenmaterial Das Deutsche Reich hat nach der letzten Volks
Mung 46 855 704 Einwohner davon sind 16774 322 Katho
liken In Preußen sind bei den letzten Reichstagswahlen
4SM5liv gültige Stimmen abgegeben worden Wenn alle
katholischen Wähler die sich an den Wahlen beteiligten ultra
montan gewählt Mitten io würden die Centrumskandidaten in
runder Zahl 1540 MV Stimmen erhalten haben In Wirk
lichkeit erhielten sie aber 940 000 Stimmen und volle 600 000
latMsche Stimmen wurden auf Gegner des Centrums abge
geben Auf die 9439500 Katholiken die in Preußen wohnen
umgerechnet beweisen die Ziffern daß in Preußen S 770 000
Katholiken ultramontan sind 3670000 Katholiken dagegen vom
Centrum nichts wissen wollen Für Bayern ergiebt die Rech
nung 2710000 ultramontane und 1150 000 nichtultramontane
Katholiken In Württemberg leben 600 000 Katholiken von
diese sind 381000 ultramontan 219 000 aber Gegner des
Centrums In Baden sind von 1003827 Katholiken 559600
Gegner des Centrums und nur 444200 Anhänger desselben
Da GroßherzogtvumHessen hat 285000 katholische Bewohner
davon sind 222 000 Gegner des Centrums und nur 63 000
ultramontan Die übrigen Staaten haben so kleine katholische
Minderheiten daß die Aufzählung der einzelnen Stimmenver
hältnisse unbeachtet bleiben kann Es genügt für s ganze
Reich die Aufstellung zu machen Es h ben gültig gewählt
7540 938 Personen Darunter 1516 222 Anhänger des Cen
trums Der katholischen Bevölkerung hätten aber erst 2 699 478
Centrumstimmen entsprochen woraus hervorgeht daß im
Deutschen Reich neben 9 275000 ultramontanen nicht weniger
als 7 500 000 nichtultramontane Katholiken leben

Bekanntlich hat das Reichsgericht in einem am 4 d M
erlassenen Erkenntnisse festgestellt daß für die im kaufmännischen
Verkehre abgeschlossenen Kauf und Lieferungsverträge der
preußische Landesstemvel von Prozent des bedungenen Kauf
preises aufgehoben ist Der Verein zur Wahrung der wirth
schaftlichen Interessen von Handel und Gewerbe bringt in einer
besonderen Druckschrift diese Entscheidung znr Kenntniß seiner

WWM kmzp läüfzG ms clnu ncizzW ziAi ynuo nist
Mordthaten Ans Des Moines Iowa wird gemeldet

5aß die Bewohner von Maxwell Story Connty durch uner
hörte Mordthaten in große Aufregung versetzt wurden Der
Mörder war ein arbeitsscheues halb verrücktes Subjekt Na
mens Verry Ackers dem man stets scheu auswich Ackers ging
vorgestern Nachmittag aus seiner Wohnung fort offenbar mit
dem Entschlüsse irgend Jemanden umzubringen Er ging direkt
in das Bureau des Friedensrichters Schmatzer fragte diesen
ob er bereit sei seine Arzuei einzunehmen und ehe der ver
blüffte Friedensrichter die Bedeutung dieser Frage erfassen
konnte feuerte Ackers einen Schuß auf ihn ab Die Kugel
drang dem Friedensrichter in die Kinnlade und kam an der
Schulter wieder heraus Ssdann ging Ackers in das Bureau
des Mayors French schlich sich von hinten an diesen heran
und jagte ihm eine Kugel dnrch den Kopf Lautlos sank der
Getroffene nieder und eine Stunde später gab er den Geist
auf ohne noch ein Wort gesprochen zu haben Der Mörder
entfernte sich dann Auf der Straße ließ er sich mit mehreren
Bürgern die ihm begegneten in ein Gespräch ein Er ließ
drohende Aeußerungen fallen und fuchtelte dabei mit seinem
Revolver in der Luft herum Er begegnete dann dem Post
meister sagte diesem Lebewohl da er auf dem Wege zur Hölle
sei worauf er sich erschoß

In mehreren Dörfern des sächsischen Vogtlandes wüthet
seit ewiger Zeit die Trtchinosis mit großer Heftigkeit Bis
jetzt sind etwa 100 Erkrankungen und 14 Todesfälle zu ver
zeichnen gewesen Da die Erkrankten und Verstorbenen meist
dem Albeiterstande angehören so ist über zahlreiche Familien
große Noth hereingebrochen und es hat sich in Folge dessen
bereits ein Hilfskomitee gebildet welches öffentlich um frei
willige Gaben bittet Die Untersuchungen der Staatsanwalt
schaft sind wie man der Franks Ztg schreibt in vollem

ein Sie behäupteu durch die Erplosion einer Petroleumlampe
im Silo habe sich der Mehl taub entzündet und gleich darauf
habenIste den fürchterlichen Knall mit dem folgenden Einstürz
vernommen Schrecklich hat die Katastrophe dem unter der Mühle
stehenden dem Fiskus gehörigen Wohngebäude und der darin
wohnenden Familie des Bauraths M mitgespielt Mehr als
die Hälfte des HauseK ist vollständig von den mit Wucht aus
einandergelchlenderten und herabstürzenden Trümmermassen des
Mühlengehäudes zusammengeschmettert Von der ahnungslosen
Familie sind zwei Töchter und der älteste Sohn sowie das
Dienstmädchen unter den Trümmern begraben eine Tochter
konnte bereits äls Leiche herausgeschafft werden während nach
den anderen Verschütteten gesucht wird

Montag abends 7 Uhr waren 11 Leichen und Verwundete
aus den Trümmern des eingestürzten Theiles der Mühle und
des Nachbarhauses hervorgeholt r

sJn Mailands sieht man mit Spannung einem Prozeß
entgegen der sich demnächst vor den dortigen Assisen abspielen
soll Der Thatbestand ist folgender Am Morgen des 7 Au
gust d I begab sich Graf Luigi Petellani in Begleitung einer
Kammerzofe seines Hauses nach der Via Restrelli in die Woh
nung seiner früheren Geliebten Amalia Squareina einer be
kannten Venetianischen Schönheit die nunmehr mit einem An
gestellten des großen Manufaktur Geschäftes Bocconi Herrn
Luigi Negri zusammenlebt und aus Rache daß die Geliebte
von ihm abgefallen schüttete er ihr ein Fläschchen Vitriol ins
Gesicht Die Familie des Grafen hat die auf diese Weise ent
stellte Schönheit durch eine Summe von über 10000 Lire ab
gefunden wogegen diese auf die Rolle der Privatklägerin ver
zichtet aber die Staatsanwaltschaft bat die Sache tn die Hand
genommen Herr Negri gedenkt nach Austragung des Pro
zesses die im Gesichte etwas entstellte Schöne zu heirathen und
sich an ihrer Seite im Auslande zu etabltren

Zu dem Mühlenunglück in Hameln berichtet die
Düster und Weserztg in Hameln eingehende Einzelheiten

Das Unglück stellt sich darnach als Explosion in der großen
Wesermühle des Herrn Meyer dar leider sind auch Menschen
opfer zu beklagen Montag kurz vor 7 Uhr früh schreibt
das Blatt hörte man in der ganzen Stadt einen dumpfen
Knall gleich darauf ertönten die Feuersignals und schon nach
wenigen Minuten durcheilte die Schreckenskunde unsere Mau
ern Die Wesermühle brennt sie ist eingestürzt es hat eine
Explosion gegeben Als die Feuerwehr rasch zur Stätte war
bot sich ihr ein grauenhafter Anblick Von der großen Weser
mühle war der untere flußabwärts liegende Flügel zusammen
gestürzt und hatte in seinem Sturze das daneben stehende Wohn
haus mit begraben während die Flammen aus den Trümmern
schlugen Nachdem in Kurzem das Feuer gedämpft war konnte
man daran gehen nach den Verunglückten denn solche muß
ten da sein da die Arbeit in vollem Gange war zu sehen
Während wir dieses schreiben sind 4 bis 5 Todte und
ebenso viele Verwundete aus der Mühle herausge
schafft wie viele noch unter den Trümmern liegen
läßt sich im Augenblick noch nicht mit Bestimmtheit
sagen Die Todten sehen alle schwarz und verbrannt aus ein
Beweis daß sie durch Explosion und nicht durch den Zusam
menbrach ums Leben gekommen sind Damit stimmen auch
die Aussagen solcher Arbeiter die davongekommen sind über

Aus dem Geschäftsverkehr
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 4 Memel i S Berlin j 7
Hamburg 4 7 Chemnitz 46 München j 3 Paris fehlt

Berliner Börse vom 8 November
Die heutige Börse eröffnete unter dem Eindruck der Mel

dungen betreffend den Gesundheitszustand des Kronprinzen i
deprtmirter Stimmung auf herabgesetztem Kursniveau da aber
kein dringendes Angebot hervortrat so wurde dieser Stimmung
keine weitere Verbreitung gewährt und konnten sogar kleine
Avancen erzielt werden Das gilt namentlich von dem Mon
tanmarlt der die rückgängige Bewegung der leitenden Spiel
papiere nur zum Theil mitmachte Heimische Bahnen lagen
hingegen schwach fremde matt desgleichen die fremde Renten
Im Verlauf des Geschäfts erlitt die schwache Grnndstimmung
keine Aenderung

wimktenbSrse Berlin 8 November Wetzen nach festem Beginn bet
mäßigen Umsätzen auf Realisationen schwägeri lo 155 bis 172 M
November Dezember 159,25 bis 159,50 M Roggen lokonur bessere
Waare leicht verkäuflich Lieferung bei kleinem Geschäft in den Notirnngen
zu Gunsten der Käufer loko 114 bis 122 M November Dezember 129,50
bis 119,25 M Ha fer loko ruhige Bedarfsfrage Termine still und
im Preise nachgebend loko 95 bis 132 M November Dezember 98,7S
bis 98,50 M Gerste ganz unbeachtet loko 100 bis 80 M Rübö
bet stillem Verkehr wenig in den Notirnngen verändert loko ohne Faß

M November Dezember 48,30 bis 48,40 M Spiritus loko bet
behauptetem Preise still Termine nach festerem Beginn auf vereinzelte Rea
lisationen ermattend loko ohne Faß 98 50 mit 70 M lVerbranchsabgabe
50,90 bis 50 80 M bet 70 M 53 40 bis 53 20 M November Dezember

M Petroleum geschästslos loko November Dezember
M Mehl in allen Sorten stärker angeboten Weizenmehl 00

23,50 bts 22 M 022 bts 21,2S M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,00 M
0 und 1 17,00 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angebeben als bezahlt
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10L, G
104, G
103,90 b
104 60 G
105,40 G
99,20 bG

104,30 G
10 25 B
90,75 B

103,20 G

147, b
94 80 b

133,40 bE
131 75 B
Z2450 B

Eisenbahn St

Aachen Maftrtcht
Altenburg Zech
Berlw Dresden
Mz Ludwtgsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahu
Nordh Erfurt
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do nnaar fr

Werra chn
Bnschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal sCarl L B I
Gotthärdbahn
5wrsk Kiew
Wss Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

KisenSahn PrwrUR St W ttm
Berlin Dresden 0
Marienb Mlaw 5

2 43,50 5G
N 181,25 b

3V 97F0 b
V 48,10 b

5V9 69,90 b
0

5 Z69 40 bB
0 48,30 b
4V 22,50 d
N/

2V 75 0 bB
4V 90,10 B
7V 140,25 b
5 85,50 b
3V
10,g
7 116 80 G

5 58,40 b
1 139 b
13V 2c 7,7S Ü

Ausläudische S d
Dividende 1886

garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Rusf Goldrents

do do S4
do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenkr
do Cnrl Pfdbr

Seroische Rente
Ung Gold a 1000
do do s 600
do do s 100do Jnvest G A
do Papierrente

4

5
4

4

4

8
5
5

S
S

S

s

5
5

5
4

4

4

5

107,95 b
88,20 SB
8820 VB
S3,30 b

151,75 G
137, bV

75 25 G
5330 G
77,50 bG
80,50 b
81,50 B
81,50 i

101,50 G
Z70, öG

Industrie Aktien

97,
91,20
66
66,90

Hetnrtchshall
Dessauer Gasgel
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grnsonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Zecher Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattnn
Langenfalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edtson Ges
Treppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

8
12

4V
6

10
10
16
4

15
0

5

2

3

2V
5

LV
3

12
5

4
4

3
5

b
b

bG
l

107,50 G
160, 0B
15750 bG
248, bG
213
329
220

36,
156,

87 G80, G
79 50 bG
92,50 dG
72,50 b

127,10 bG
162 G
63, G

225,50 bB
127,60 bG
96 50 bG

1 16S G

124,50 VG
Bauk Mtien

Nordh Erfnrt
Oberlanfitzer
Ostpr Sudbahn
Saalbahn
Wetmar Gera

4

3

5

3

2

107,60 bB

106,50 b
106,25 G
85 E

Inländische Eileubahn VrioMNeujn
Dbligatisme

Berlin DresdM 4
Breslau Warscha 5
Dtsch Nordd Lloyd 4
Halberst Blankenb 4
Nordhausen Erfurt 4
Oftprenß Südbahn 4
Saalbahn gar conv 4

do 3 /zWetmar Gera 4
Werrabahn I Sra 4

do 1886 4
l Sl Gie H Prwrtt LAigatione

101

100,40 B

10l dE101 75 b

I

Berliner Lassend
do Handelsg
do Maklerver

Brannlchw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Letpz Kreditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40 o
Mitteld CÄitbani
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Crebtt Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Zrenß Bodenkredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarifche Ban

Aachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 CKaschan Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rndolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885
Ergänz Netz

1 2 A
do
bo
do

do Goldpr
Ptlsen Priesen
Südssterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn S

Brest Grajewo ind g
Gr Rnss Eisenb g
KoSlow Woron gar
Kursk Charkow gar

do w Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Msan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladtkawkas

87 B
82 60

103, üE
ß 4 90 b
403,50 G

37 bB379,50 B
106,60 bG
100, B
73,80 Z

292, gS
291,10 L

92 80 B
7S 10 b
37,60 Gk
70,50 GZ
92,60 o
92,50 bG

94, b101,90 bG
101,90 b5
80,40 b
89,50 bB
Ä7 10 bG
9 ,30 bis
79 80 G
62,50 t
64,70 b
93,25 ö
76,70 ö

Wechsel

Amsterdam 100 fi g x 168,60 b
London 1 Lstrl 8 T 20,355b
Paris 100 Fr L T 80,45 bB
Wien 100 st S T 165,55 b
Petersburg 100 KR 3W 179,30 h

6 z
8

6

SV
6V
7

g

11
7V
SV
0

9

6

4 /i
S

4

20

13
5V
S

6

SV
0

124
157

117,55
103,

137,30

163 bK
161 25 bG
193 40 b
126, SG
99,25
78

175

b

G
bB
b

G

97 G
95,50 bG
93, VB

4SSM b
169, b
111, G
109,90 G

13 b135 B110, G
53, dK

Bcrgwerl ndiHütteu Mtie
AnHalter Kohlen
Dortm Unwn

do St P Lt
Dnxer Kohlen

do do conv
Köln Musen
Kön u Lanrah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauni V

do St Pr 5 i
Stolb Zinkhütte
do St Pr S

Westeregeln

11

V

7
15

15
1

6

8

154,25 bG
12 75 B
65,40 bG
75, B
33, bB
23,10 bG
89,10 b

12 bG125, bG
35, l0 v

110,75 t G
157,50 b

Wmtsche HypotSeku ManÄbriek

z D Psanddr
do doGoth Pr Pfandbr I

Mewtng Hypothvr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3

4
4

5
5

S

102, ZG
102,75 G
104,50 B
101,80 bG
124,40 b
101,60 bG
113 G
115,50 G
101,70 B

Leipz Börse v 8 Nov
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außtg Teplitz
Buichtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
BuWehrader

D Credit
Leipziger Bank

Bank

S Thür Brannk
do St Pr 5 j

B S Th P St Pr
Zettzer Par n S A
Znckerrass Halle
Hall Straßenbahn
Tröllwitzsr Papiers

3

4V
4V
5

8

9

S /s

15
15

90,50 B
102,50W
102,85 B
85,80 G

181, Ä
122,50 VG
174,50 b
136,50 B
110 G52, B
130 L132 G
66 B66 B

125, b
125, B
155 50 B



M KÄMAÄZMÄM

Geschästshaus für Damell Modm

kcke mA A 0W6
M Wewften Mrachaner Eaviar M
M Mccklezzbnrger Spickaal M
M Rü öltwa dsx Gänsebrüste
U Arische Holl Austern MG Echt Mr mkf WSrstchen M
W Neue Jtaliettes Maronen W
M Echt Teltower Rübchen M
M Grime P tt meranzenfri chte MMal In Gelöe Msm m6M
V Feiste Böym Hasanenhäne V
O Frisches Rehwild empfing M
G HVZM KMAKsz t GV gr Stein n gr Ulrichstr Ecke W

GsMANs
ZlAlIv K

ch iZerstrilWe 87/88

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß Leistungen und Liefe
rungen für die Eisenbahn Verwaltung nur
gegen Bestellzettel ausgeführt werden dürfen
und letztere nach erfolgter Beendigung der
Lieferungen oder Leistungen c nebst Rech
nung umgehend an diejenigen Beamten zu
rückzugeben sind von welchen die Bestellung
ausging Rechnungen welche nicht durch
Bestellzettel belegt sind können nicht zur
Zahlung gelangen worauf besonders hinge
wiesen wird

Halle a S den 28 Oktober 1887
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

C L
F Nitschmann

KI ZS H M N
MWM 8tM8M 8 /88

KilkiAZitvI
T tsi I vl vle

bst ZZK t n
r ZASi

Damast Rixs Lrexs Van
tasisstotk Lrötoiui LsrAS 1üseli

AM unci Asmuswrt in Zrossai tiAstsi

MSSsrorägMioli killlzx z

ärztlich empfohlen für Reconvalescenten und
Mütter unentbehrliches Getränk führt m
vorzüglicher Qualität uo nchkm
sniI tYZ jI u s gnu schlnu Zwo Nenmarkt Branerei änzM

rvi Z v M
Metion

Am Freitag den I S d M Vorm
tv Uhr werde ich Geiststraste 4S fol
gende Gegenstände

1 mahag Kleiderschrank, Gallerie
Spind l ovalrunden Tisch 1 Bett
stelle 4 Gardinenstangen l silberne
Taschenuhr ea SV Stück Bier
flaschen i Korkmaschine S Kübel
1 Brettregal n v andere Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern

Sv 8v Gerichtsvollzieher
gr Mrichstr 8 Rl

Leipzigerstraße M
MÄZkUititS T WKSZ

Vur Mör adii iats uvä eokte vrdislt
kraektstüe s in livsrssv Zrössoa
uuä vvivügliedeii Kolorits

mit feinsten Füllungen
empfiehlt

iMxÄMrÄrasLö 87/88
M Taglich frische Fleischpasteten

sdrlV
sirivkiskli

NkNas snixsl Lsldsttki sr saer
tialisr ZIsÄKUlons s s

der Spezialitäten Sängergcscllschaft KoPP
N5 Leipzig,

Betrieb wieder eröffnet
Donnerstag den ZV November er
krsii vimw Äri

i

Ein flottes Pferd zu verkaufen
Geiststrafte 43

oA nzmz tvA nsAozj

AuM dc GcschNs
Kr Wein 8MZeI kstlieMeke KrMWWkrt kilckerMIivr

i I z,iI M jedem amichmbarcn Preise I eSvi M 8 IireidMWii I yWie z
F6 s Halle a S Leipzigerstrche 31

Für dm redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große NlrichstraHe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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